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t)2ts 3Uuftr. fct>n>cis-

unb finb jebegmal neue Sftitglieber aufgenommen worben.
Sie ÜJiitgUeberjai)l mirb oorauêficE)ttidt) bi§ näcf)fte§

grüf)jaf)r auf 60 fteigen.

Arbeits- unö Eîeïertisigs-Ueberiragttiifleii.
(DriginaOaiHittetlungcn.) jfat&bruct »etbuten.

Sdjuieiscr. ©unîug&nhiten, ftreiê IV. ©ahnljof in St. ©allen.
Steferung itnb 9Jîontierung oon 190 m elfernent ®eläitbet für bie
neue Unterführung beim ehemaligen SSBaifenhau§4Iebergang beim
©ahnhof St. ©alten an äHap tßfänber, Sdjloffermftr., St. ©allen.

îlûfoubetUHfl^bauébantcu 3ug. @rb=> TOaitrer= unb Steinf)auer=
arbeiten an 3lrd)iteft ÏUÎtefd) in ©harn; ©d)reiner= unb ©lafer=
arbeiten an ben Sd)reinermcifteruerein $ng ; Spenglerarbeiteu an
g-ritj Sped in 3"S; $ad)bederarbeiten an bie ®ad)bedertneifter
2xinfter unb Sîaifer in Qug ; SHalerarbeiten an bie SHalermeifter
5eld)lin unb Steifer in 3"8-

StfjulhauSîWeubau töcüadj (Solothurn). Siunftfteiuarbeiten an
©buarb Stübeli, ©aumeifter, Solothurn; 3ùmnerarbeiteit an iH.
2lmiet, 3ùnmermcifter, Dberborf; ®ad)bederarbeiten an ®ad)=
bedermeifter Siegenthaler, Sangenborf ; Spenglerarbeiten au £out§
ÜBalter, Spenglermeifier, Sangenborf ; ©ipferarbeiteu an SBilhelm
Sßrobft, ©ipfermeifter, ©elladj; Sdireinerarbeiteu an Schreinerei
ifdjan, Solothurn. ©auleitung : üllfreb (ßrobft, ©aumeifter, in
Solothurn.

Sd)ulbnnêbnu Stuotcn (St. ©alten). Schreinerarbeiten an 3-
©beimann, Sbluolen ; Ißarquetarbeiten an 9lug. Svnedjt, 8anggaffe=
St. ©allen ; SJÎalerarbeiten un Soret^, SJBittenbad; ; Sdjloffer-
arbeiten unb ©litsableiteranlage an .ßanfelmaun in 3lmri§roil;
ïHoUabenliefermtg an ©aumantt in Jorgen, ©auleitung : 3lrd)iteft
tp. Srituiger in 2BiI.

Sd)ulbiuiêbau ©ottntingen. ©ipferarbeit an Stödlin=Pleuen=
fdpoanber, ©ttingen; Sd)reinerarbeit an §an§ 9tielfen=©ohnp in
©afel; SDÎaïerarbeit'an ÎUfonë Sbüring, ©ttingen. ©auleitung:
(Hub. Sanbreuter, 2lrd)itcft, ©afel.

Sücferuug ber SCinterfenftcr fiir (Otto ®iarba<h, Sdnffliftirfctei,
ülritegg bei ©opait (St. ©allen) an ©idjin & ©ie., SEhalmil.

Leitung („3Heifterblatt") ©r. 39

tpfrofjflofalbaiite in £to ami. Sämtlühe Arbeiten an grau*
£>irt, Unternehmer, îûfdjerj bei ©iel.

(SJcïuerbcbeftottb uttb 3-abrifgefetj. Set ©dpoeijer. ©e-
werbeberein beröffenttidjt ein bon ißräfibent ©djeibegger
unb ©eEretär S8oog=3eg[)er untergeidfueteg ©utadjten
betreffenb bie fRebifion beS gabrifgefe^eg. ©owot)l ber

©ntraurf bet gabrifinfpeftoreit al'g aud) bie ißoftulatc
bet ©djweijer. 9Irbeiterbunbe§ werben alg *u weitgetjenb
befampft. Sag ©utadjten tjcilt bie fRebifion nidjt für
briuglid). 2Bot)( wirb eine gefe|lidjc ^Regelung bet im
jÇabrifgefef) fût bie 3ubitftrie geotbneten $ert)öltmffe
aud) in beu ©ewerben alg wünfdjbar befunbeu. SlHein
babei fötine eg fid) nid)t um eine weitere 2lugbel)nung
be» gabrifgefe&eg auf bie ©enterbe [)anbeln, foubetn
um befonbere fSeftimmuugen in einem @ewerbegefe|e,
bag gleidjjeitig mit bem gabriEgefef) beraten unb ertaf=
fen werben füllte.

Sag ®utad)tcn begrünbet fobann mandjerlri 2lug=
fejjungen am Qnitwurf bet gabrifiufpeEtorcn. Siefet
wolle in ber Stnwenbung auf Stteinbetrieb uttb ^>anb=
wert nod) biet weitet getjen als bie bisherige 3utcrpre=
tation be§ ®efe|eg, bie bem SBorttaut bon ©efcjj unb
tßerfaffung nidjt entfprcdje. ©egen bie jjefüegtmg ber
SlrbeitSjeit auf 10 ©tunben per Sag, bejw. 60 ober
59 ©tunbeu pet StBodje, t)at ber ©ewetbeberein uidjtg
einjutoeubeu. formed fottte aber woc^enttidje âr=
bcit§5eit mit 60 ober 59 ©tauben befiimmt werben, fo
bafe eg ber freien UebereinEunft ber Parteien iibertaffeu
bliebe, innerijatb biefeg SBod^enmajimumg bie Sagegar=
beitgjeit je ttad) 93ebürftxi§ 511 oereinbaren. Sie 23e=

Musterbücher und rieferuugen ausschliesslich nur an Installateure und VliederVerHäufer.
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und sind jedesmal neue Mitglieder aufgenommen worden.
Die Mitgliederzahl wird voraussichtlich bis nächstes

Frühjahr auf 60 steigen.

Arbeit;. unü Mwungs-Uebemsgungen.
(Original-Mikleilungün.) Nachdruck verboten,

Schweizer. Buudcsbohucn, Kreis IV. Bahnhof in St. Gallen.
Lieferung und Montierung von 190 m eisernem Geländer für die
neue Unterführung beim ehemaligen Waisenhaus-Uebergang beim
Bahnhof St, Gallen an Max Pfänder, Schlossermstr., St. Gallen.

Absoiiderungshailsbanten Zug. Erd-, Maurer- und Steinhauer-
arbeiten an Architekt Miesch in Cham: Schreiner- und Glaser-
arbeiten an den Schreinermeisterverein Zug: Spenglerarbeiten an
Fritz Speck in Zug: Dachdeckerarbeiten an die Dachdeckermeister
Truckler und Kaiser in Zug; Malerarbeiten an die Malermeister
Felchlin und Keiser in Zug.

Schulhaiis-Ncubau Bcllach lSolothuru). Kunststeinarbeiten an
Eduard Stüdeli, Baumeister, Solothurn; Zimmerarbeite» an R.
Amiet, Zimmermcister, Oberdorf: Dachdeckernrbeiten an Dach-
deckermeckter Siegenthaler, Langendorf: Spenglerarbeiteu an Louis
Walter, Spenglermeister, Langendorf: Gipserarbeiten an Wilhelm
Probst, Gipsermeister, Bellach: Schreinerarbeiten an Schreinerei
Tschan, Solothurn, Bauleitung! Alfred Probst, Baumeister, in
Solothurn,

Schulhausbau Mualcu <St. Gallen). Schreinerarbeite» an I.
Edelmann, Muolen: Parguetarbeiteu an Aug. Knecht, Langgasse-
St. Gallen: Malerarbeiten în I. Lorenz, Wittenbach: Schlosser-
arbeiten und Blitzableiteranlage an Hanselmann in Amriswil:
Rolladenliefernng an Banmann in Horgen. Banleitung! Architekt
P, Traniger in Wil.

Schulhausbau Bottmiugen. Gipserarbeit an Stöcklin-Nenen-
schwanker, Ettinge»: Schreinerarbeit an Hans Nielsen-Bohnp in
Basel; Malerarbeit en Alfons Thüring, Ettingen, Bauleitung:
And. Sandreuter, Architekt, Basel,

Lieferung der Winterscnstcr für Otto Marbach, Schifflistickerei,
Arucgg bei Goßau fSt. Galle») an Eichin â Cie., Thalivil.
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Pfropflokalbaute iu Twann. Sämtliche Arbeiten an Franz
Hirt, Unternehmer, Tüscherz bei Biel.

Verschiedenes.
Gewerbebestand und Fabrikgesetz. Der Schweizer. Ge-

Werbeverein veröffentlicht ein von Präsident Scheidegger
und Sekretär Boos-Jegher unterzeichnetes Gutachten
betreffend die Revision des Fabrikgesetzes. Sowohl der

Entwurf der Fabrikinspektoren als auch die Postulate
der Schweizer. Arbeiterbnndes werden als zu weitgehend
bekämpft. Das Gutachten hält die Revision nicht für
dringlich. Wohl wird eine gesetzliche Regelung der im
Fabrikgesetz für die Industrie geordneten Verhältnisse
auch in den Gewerben als münschbar befunden. Allein
dabei könne es sich nicht um eine weitere Ausdehnung
des Fabrikgesetze-> auf die Gewerbe handeln, sondern
um besondere Bestimmungen in einein Gewerbegesetze,
das gleichzeitig mit dem Fabrikgesetz beraten und erlas-
sen werden sollte.

Das Gutachten begründet sodann mancherlei Aus-
setzungen am Entwurf der Fabrikiuspektoren. Dieser
«volle in der Anwendung auf Kleinbetrieb und Hand-
werk noch viel «veiter gehen als die bisherige Jnterpre-
tation des Gesetzes, die dem Wortlaut von Gesetz und
Verfassung nicht entspreche. Gegen die Festlegrmg der
Arbeitszeit auf 10 Stunden per Tag, bezw. 00 oder
59 Stunden per Woche, hat der Gewerbeverein nichte-
einzuwenden. Formell sollte aber wöchentliche Ar-
bcitszeit mit 60 oder 59 Stunden bestimmt werden, so

daß es der freien Uebereinkunst der Parteien überlassen
bliebe, innerhalb dieses Wvchenmaximums die Tagesar-
beitszeit je nach Bedürfnis zu vereinbaren. Die Be-
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Ar. 39 fdjmcig. .f>nnl

ftimmnng betr. SomStagSrup fei für ©ewerbetreibenbe,
bie mit ber Vefriebtgitrtg beS tiiglidpn inbibibueflen
SSebitrfniffec-, bcm $rembcnüerfel)r unb ben ^Reparaturen
Zu tun paben, unannehmbar. 2)aS ©utacfjten empfiehlt

jur ©nttaftung beS VnnbeSrateS Die (Schaffung einer
borberatenben Snbuftriefommiffion, jufammengefeht auS

fachberftänbigen Vertretern ber Arbeitgeber unb Àrbei»
ter. genier möchte es Strafbeftimmungeu auch für
Vergehen ber Arbeiter gegen baS ©efeß borfehen.

8n bieten fünften ftimmen bie Vorfchtäge beS @e=

merbcbercinv mit ben fdEjon befanut gegebenen beS

Schweizer. £>anbelS» unb SnbuftriebcreinS unb ber

gürdpr |janbelSfammer überein.
25er berneroberläitbtfctje ^ot^tuareninbuftrieberci« ber»

anftattet pro 1907 fotgenbe jßretSauSfdfjrciben: 1. fpr
neue größere, gut gearbeitete Stüde ber ^olzfcpißleret
mit prattifdpm VerwenbungSwert; 2. gür neue £>an=
belSartitel, gut gearbeitet unb ebenfalls praftifd) ber»
menbbar bis jum IpanbelSpreife bon 5 $r. AIS 5ßrä»
mien fiub ausgefegt für beibe Abteitungen 250 gr.

Vamoefen in $ug. SRegierungSrat hat bie oer»
fdjiebenen Jtauf», refp. SeroitutSoerträge für baS ju
benötigenbe öanb zur Ausführung ber Seffern Ver»
binbung non Verg unb Sal genehmigt; bie greife
oarieren zwtfcpn 30 ®tS unb 2 $r. pro m-.

— Sie Vürgergemeinbe rcirb auf ben 30. ®ej.
einberufen. ®er fRat beantragt bie Spitatumbaute ju
befchlieffen. Sie ^auptpuntte berfelben finb fotgenbe:
(Einrichten beS Operations», VerbanbjimmerS unb Ger»

ftetlung beS fRöntgenfabinetteS auf bem norböfttidhen
glügel, Demontage beS jetzigen OperationSjimmerS tc.
unb (Einrichten oon llranfenfäten (für öungenf'ranfei
auf ber ©übfeite, Umbau ber (ElofetS, ber Vorplätze
unb ©inrichten oon SBafchräumen im erften Stocf unb
Varterre, ©rftellen oon gtoei Vabejimmern im SRittetbau,
Dftfeite, Arbeiten im Souterrain füblidf), Zentralheizung,
©rftellen einer Veranba ((Eifenïonftruftion) in Goppel»

Vergtafung, Schreiner» unb ÏÏRaterarbeiten tc.
Sie Äoftenberetfjnung ift auf $r. 61,500 beoifiert.
Schuthnusbnu Vottmingcn (Vafcttanb). 35er Vau

biefeS neuen SchuthaufeS, ju bent bei orbentlicbem SBetter
fonntägtich ^unberte auS ben umtiegenben Drtfchaften,
befonberS auS ber nahen Stabt, wallfahren, rüdtt ban!
ber überaus günftigen Sßitterung beS oergangenen Sont»
titers unb Spätjat)reS rafch oonoärtS. 35er oon SRaurer»

meifter ©fdjwinb unb ben ßimmermeiftern Süblin unb
Strub ausgeführte fRohbau ift fetjon tängft unter ®ad)
uttb fdfon feit oierjehn Sagen finb bie Sadjbecfer an
ber Arbeit, baS fehmuefe ©ebäube mit einem Schiefer»
bacfje ju oerfehen. (}n ben testen Sagen tourben audh
bie anbern Arbeiten oergeben, ©in fepnerer, freierer
unb für ein Schulaus paffenberer fßlat) h^tte nicht
toobl gefunben werben tonnen. Aud) barin hat bie

SchulhauSbautommiffion gut getan, bajj fie ben für
unfere Verhättniffe am beften paffenben, oon £)erm
Ingenieur Sanbreuter in ffranffurt a. SR. entworfenen
ißlan für baS neue SdjulhauS gewählt hat. @S ift
baS berjenige oon ben 68 eingefanbten fßtänen, ber
mit bem erften fßreiS ausgezeichnet würbe.

Vantoefen Uftcr. §err Seibeufabrifant ©igrift in
Oberufter hat Oon £errn Vcrchtolb an ber äöinthu»
rerftrafje einen ft'ompp ABiefen üon jirfa 60,000 Quab»
ratfuh jutn fßreifc Oott gr. 18,000 getauft, um auf
bemfelben eine 9tei£)e bon Vautett (SBertftätten unb
SBohnhäufer) gu erftcQen.

Stinberheimbcut ©olbad). Sie Aftionärbcrfammlung
beS $inbert]eimS hat bie ueubcftetlte Äontmiffion beauf»

tragt, in tunlichfter Välbe Vau» unb (yinanzierungSplan
für ein neues Äinberheim erftellen ju laffen.

i.»3eitung („9Reifterblatt") R2 J

Sic ©chweij bon beu itnlienifcpn Arbeiter« bopfot»
tiert. Sugano, 18. 2)ez. 2)aS gentraltomitee ber
„gebera§ione ÜRuraria netla ©bizjera" forbert burch
ein Flugblatt alle italienifchen Arbeiter auf, im nächften
Saljre ber Schweiz fernzubleiben, um auf biefe SSeifc
bie Sohnforberuugeu ber äRaurer unb ^anblanger burch»
Zttfepn. ®aS fjluçgblatt, welches ein heperifcheS 9Ra<h
wert erften VaitgeS ift, fdhliefft mit ben SBorten:
„VopEotiert bie Schweiz! ©ucr wirb ber Sieg
uitb bie ©hre fein. @S lebe bie Arbeiterorganifatiou!"

Hn$ der Praxis — für die Praxis.
Tragen.

NB. eyertottfö», £aufd)= unb SlrbeitSgefucfje roerben
unter biefe Aubrit nic()t aufgenommen ; berartige Anzeigen ge»
fjoren in ben ^nferatenteit be§ SiatteS. fragen, ireldje „unter
®Siffre" erfetjeinen fotlen, iroQc man 20 ©t§. in SJtarten (für
ßufenbung ber Offerten) beilegen.

1070. SBer bot eine gebrauchte, nod) gut erhaltene $«9»
unb @punbmafd)ine, um fonifdje Sretter ju fügen, mit ïranë»
port, ju oerfaufen, ober rcer liefert neue? Offerten an Aemigi
Uturer, Säge, Sfecfenrieb.

1071. 2öer hätte eine gebrauchte, jebod) nod) gut erhaltene
£>obelbanf abzugeben, eoentuell mit 3"behör? Offerten mit genauen
Angaben unb *Prei§ unter ©biffre ® 1071 an bie (Srpebition.

1072. 38er hatte eine Sifdjhobelmafdjine oon l'A SJÎeter
Stutzlänge, eine tleinere Ptäberfdjneiömafdjine, eine engl. ®ref)banf
oon 5 SÔÎetcr ©pi^enlänge, ein ftarteë 3BaIzroert mit ©tahlioatzen
unb eine Aentiiator^elöfchmiebe z« oerfaufen?

1073. 38er liefert ïrottoirAHanbfteine (Aormal-ißrofil)
Offerten an 31t)li & Qäggi, SBaugefchäft, Ölten.

1074. SBeldje girma liefert bicïjte ißappfartonS z«>« ®er=
paefen ooit djemifdjen tßcobuften in iputoerform?

1075. 38er liefert ©ellutoib für ïûrfdjoner :c. Offerten
unter ©büfre 3 1075 an bie ©pepebition.

1070. 38er hätte girfa 300 m 35—10 cm îoeitc eiferne
Vohren für eine Sturbiuenleitung abzugeben? Offerten unter
©fjiffre 2:1070 an bie ©jepebition.

1077. 38er hätte eine gut erhaltene mittlere ©hoping»
ntafdjine, foioie eine Veooloerbanf abzugeben? 38er mürbe eoent.
foldje gegen eine faft neue mittlere Seitfpinbelörehbanf für Sïraft»
betrieb mit entfprcdjeuber Aufzahlung oertaufd)en Offerten unter
©f)iffre 91 1077 an bie ©ppebition.

1078. 38er hätte eilt fleinereê ©batet mit einigen 3immern,
rceitn aud) gebraudjt, jebod) mit gefunbem fpolzroerf zu oerfaufen?
DaSfelbe mühte in eine größere 2alortfd)äft ber 3e«tealfd)meiz
fip unb fertig roieberaufgefteHt geliefert reerben fönnen. Offerten
mit näheren Angaben unter ©tjiffre Q, 1078 an bie ©jpebition.

1079. 3Bie oiel Serzenftärfen für eleftrifdjeS Sicht fönnen
oon 3 2urbiuen»ipferbefräften erzielt roerben unb roa§ roirb bei
©tromabgabe per fferzenftärfe gemöbnlid) bezahlt?

1080. 38er liefert 3Balzen, 9îaber unb Sager für grud)t=
bred)inafd)inen? Offerten unter ©hiffre 9i 1080 an bie ©ppeb.

1081a. 3Beld)e Jobrif liefert gut funftionierenbe ®entila=
toren für fiüd)en, um ben läftigen Oiaud) unb ®ampf, befonberS
im ©omnter bei grober §ihe, lo§ z« m erben, unb z« meldjem
i]3rei§? b. 393er liefert imitierte 3eo"m6>®benp(atten in 3eme«t'
rot unb fdpoarz, unb zu meldjem $rei§ per m-

1082. Sefitze einen Acetplenapparat, ©pftem Sieffeiring,
tpabe ben läftigen llmftanb, bah nad) einigen ©tunben bie ©tube
ooll 9iaud) ift. fjehlt oiel!eid)t etroaë am ®a§reiniger? Sönnen
Kalfrüdftänbe zrcecfmähig oerroeubet merben

1083. 3Beld)er 2echnifer ober befaßt fid) mit
3Bafferanlagen für SBafferräber

1084. 3Bie grof; mühte ba§ 9îeferooir gemad)t merben, um
rcährenb zitfa 0 ©tunben mit einer -turbine 3 ipferbefräfte z«
erhalten? ®ie ®rucfhöhe ift jirfa 30 m, bie Säuge ber Seitung
190 m. 3Beld)e Sidjtmeite foHen bie SeitungSröhren haben ©inb
fd)miebeiferne Vohren z« oerroenben, fönnen für ba§ erfte ©tiief
ber Seitung 2onröhreit gebraucht roerben? 3Ba§ für eine 2urbine
brauchte eë unb roie teuer märe biefelbe?

1085. SDBer hätte eine eiferne ©ffe mit 1 fZeoec ««b Söfdj»
trog ju oerfaufen, cbenfo gute ©djraubftöcfe Offerten an SR.

Çenggeler, ^nftaHationëgefchâft, ©ham (3«gi-
1080. 38er fabriziert ober liefert für ieidjte SRafdjine einen

93enzinmotor oon 1—2 PS mit Suftfiif)lung, ähnlich roie SERotor»

oeloë, mit geräufdjlofem ®ang?
1087. 38er oerleiht auf ein paar 2age einen foliben unb

fräftigen glafd)enzug famt 3«be!)ör, momit man leicht unb fidjer
einen ©teinblod' oon 50 ßentner in eine tpöhe oon 15 m bringen
fann, unb zu meldjen 3Rietëfoften Offerten an 5)kt)er&3Bipplinger,
33i(Dhauer, ©infiebeln.

1088. 38eld)e iprägeanftalt übernimmt bie Sicferung ciferitcr

Nr. 59 Jllustr. schweiz. Hani

stimmnng betr. Samstagsruhe sei für Gewerbetreibende,
die mit der Befriedigung des täglichen individuellen
Bedürfnisses, dem Fremdenverkehr und den Reparaturen
zu tun haben, unannehmbar. Das Gutachten empfiehlt
zur Entlastung des Bundesrates die Schaffung einer
vorberatenden Jndustriekommission, zusammengesetzt aus
sachverständigen Vertretern der Arbeitgeber und Ärbei-
ter. Fmier möchte es Strafbestimmungen auch für
Vergehen der Arbeiter gegen das Gesetz vorsehen.

In vielen Punkten stimmen die Vorschläge des Ge-
werbevercins mit den schon bekannt gegebenen des

Schweizer. Handels- und Jndnstrievereins und der
Zürcher Handelskammer überein.

Der berneroberliindische Holzwarenindustrieverein ver-
anstaltet pro 1907 folgende Preisausschreiben: 1. Für
neue größere, gut gearbeitete Stücke der Holzschnitzerei
mit praktischem Verwcndnngswert; 2. Für neue Hau-
delsartikel, gut gearbeitet und ebenfalls praktisch ver-
wendbar bis zum Handelspreise von 5 Fr. Als Prä-
mien sind ausgesetzt für beide Abteilungen 250 Fr.

Bauwesen in Zug. Der Regierungsrat hat die ver-
schiedenen Kauf-, resp. Seroitutsverträge für das zu
benötigende Land zur Ausführung der bessern Ver-
bindung von Berg und Tal genehmigt; die Preise
varieren zwischen 30 Cts und 2 Fr- pro in-.

— Die Bürgergemeinde Zug wird auf den 30. Dez.
einberufen. Der Rat beantragt die Spitalumbaute zu
beschließen. Die Hauptpunkte derselben sind folgende:
Einrichten des Operations-, Verbandzimmers und Er-
stellung des Röntgenkabinettes auf dem nordöstlichen
Flügel, Demontage des jetzigen Operationszimmers ?c.

und Einrichten von Krankensälen (für Lungenkrankes
auf der Südseite, Umbau der Closets, der Vorplätze
und Einrichten von Waschräumen im ersten Stock und
Parterre, Erstellen von zwei Badezimmern im Mittelbau,
Ostseite, Arbeiten im Souterrain südlich, Zentralheizung,
Erstellen einer Veranda (Eisenkonstruktion) in Doppel-
Verglasung, Schreiner- und Malerarbeiten zc.

Die Kostenberechnung ist auf Fr. 01,500 devisiert.

Schulhausbau Bottmingcn (Baselland). Der Bau
dieses neuen Schulhauses, zu dem bei ordentlichem Wetter
sonntäglich Hunderte aus den umliegenden Ortschaften,
besonders aus der nahen Stadt, wallfahren, rückt dank
der überaus günstigen Witterung des vergangenen Som-
mers und Spätjahres rasch vorwärts. Der von Maurer-
meister Gschwind und den Zimmermeistern Düblin und
Strub ausgeführte Rohbau ist schon längst unter Dach
und schon seit vierzehn Tagen sind die Dachdecker an
der Arbeit, das schmucke Gebäude mit einem Schiefer-
dache zu versehen. In den letzten Tagen wurden auch
die andern Arbeiten vergeben. Ein schönerer, freierer
und für ein Schulhaus passenderer Platz hätte nicht
wohl gefunden werden tonnen. Auch darin hat die

Schulhausbaukommission gut getan, daß sie den für
unsere Verhältnisse am besten passenden, von Herrn
Ingenieur Sandreuter in Frankfurt a. M. entworfenen
Plan für das neue Schulhaus gewählt hat. Es ist
das derjenige von den 68 eingesandten Plänen, der
mit dem ersten Preis ausgezeichnet wurde.

Bauwesen Uster. Herr Seidenfabrikant Sigrist in
Oberuster hat von Herrn Berchtvld an der Winthu-
rerstraße einen Komplex Wiesen von zirka 60,000 Quad-
ratfuß zum Preise von Fr. 18,000 gekaust, um auf
demselben eine Reihe von Bauten (Werkstätten und
Wohnhäuser) zu erstellen.

Kinderheimban Goldach. Die Aktionärversammlung
des Kinderheims hat die ncubestelltc Kommission beauf-
tragt, in tunlichster Bälde Bau- und Finanzierungsplan
für ein neues Kinderheim erstellen zu lassen.

.-Zeitung („Meisterblatt") 0Z >

Die Schweiz von den italienischen Arbeitern boykot-
tiert. Lugano, 18. Dez. Das Zentralkomitee der
„Federazione Muraria nella Svizzera" fordert durch
ein Flugblatt alle italienischen Arbeiter auf, im nächsten
Jahre der Schweiz fernzubleiben, um auf diese Weise
die Lohnforderungen der Maurer und Handlanger durch-
zusetzen. Das Flugblatt, welches ein hetzerisches Mach-
werk ersten Ranges ist, schließt mit den Worten:
„Boykotiert die Schweiz! Euer wird der Sieg
und die Ehre sein. Es lebe die Arbeiterorganisation!"

Uns «ter pwxiî — M «lie praxlî.
sr«gen.

s!ö Perkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen ge-
hören in den Inseratenteil des Blattes. Fragen, welche „unter
Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. in Marken (für
Zusendung der Offerten) beilegen.

1070. Wer hat eine gebrauchte, noch gut erhaltene Füg-
und Spundmaschine, um konische Bretter zu fügen, mit Trans-
port, zu verkaufen, oder wer liefert neue? Offerten an Reinig!
Murer. Säge, Beckenried.

1071. Wer hätte eine gebrauchte, jedoch noch gut erhaltene
Hobelbank abzugeben, eventuell mit Zubehör Offerten mit genauen
Angaben und Preis unter Chiffre G 1071 an die Expedition.

1072 Wer hätte eine Tischhobelmaschine von IV2 Meter
Nntzlänge, eine kleinere Räderschneidmaschine, eine engl. Drehbank
von 5 Meter Spitzenlänge, ein starkes Walzwerk mit Stahlwalzen
und eine Ventilator-Feldschmiede zu verkaufen?

10711. Wer liefert Trottoir-Randsteine (Normal-Profil)?
Offerten an Atzli à Jäggi, Baugeschäft, Ölten.

1074. Welche Firma liefert dichte Pappkartons zum Ver-
packen von chemischen Produkten in Pulverform

1073. Wer liefert Celluloid für Türschoner :c. Offerten
unter Chiffre Z 1075 an die Expedition.

1070. Wer hätte zirka 300 m 35—10 em weite eiserne
Röhren für eine Tnrbinenleitnng abzugeben? Offerten unter
Chiffre T 1070 an die Expedition.

á 1077. Wer hätte eine gut erhaltene mittlere Shaping-
Maschine, sowie eine Reoolverbank abzugeben? Wer würde event,
solche gegen eine fast neue mittlere Leilspindeldrehbank für Kraft-
betrieb mit entsprechender Auszahlung vertauschen? Offerten unter
Chiffre R 1077 an die Expedition.

1078. Wer hätte ein kleineres Chalet mit einigen Zimmern,
wenn auch gebraucht, jedoch mit gesundem Holzwerk zu verkaufen
Dasselbe müßte in eine größere Talortschäst der Zentralschweiz
fix und fertig wiederaufgestellt geliefert werden können. Offerten
mit näheren Angaben unter Chiffre Q1078 an die Expedition.

1070. Wie viel Kerzenstärken für elektrisches Licht können
von 3 Turbinen-Pferdekräften erzielt werden und was wird bei
Stimmabgabe per Kerzenstärke gewöhnlich bezahlt

1080. Wer liesert Walzen. Räder und Lager für Frucht-
brechmaschinen? Offerlen unter Chiffre R 1080 an die Exped.

1081s. Welche Fabrik liefert gut funktionierende Ventila-
toren für Küchen, um den lästigen Rauch und Dampf, besonders
im Sommer bei großer Hitze, los zu werden, und zu welchem
Preis? b. Wer liefert imitierte Zementbodenplatten in Zement,
rot und schwarz, und zu welchem Preis per m-?

1082. Besitze einen Acetylenapparat, System Kesselring.
Habe den lästigen Umstand, daß nach einigen Stunden die Stube
voll Rauch ist. Fehlt vielleicht etwas am Gasreiniger? Können
Kalkrückstände zweckmäßig verwendet werden?

108Z. Welcher Techniker oder Ingenieur befaßt sich mit
Wasseranlagen für Wasserräder?

1084. Wie groß müßte das Reservoir gemacht werden, um
während zirka 0 Stunden mit einer Turbine 3 Pferdekräfte zu
erhalten Die Druckhöhe ist zirka 30 m, die Länge der Leitung
190 m. Welche Lichtweite sollen die Leitungsröhren haben? Sind
schmiedeiserne Röhren zu verwenden, können für das erste Stück
der Leitung Tonröhren gebraucht werden Was für eine Turbine
brauchte es und wie teuer wäre dieselbe?

1083. Wer hätte eine eiserne Esse mit 1 Feuer und Lösch-
trog zu verkaufen, ebenso gute Schraubstöcke Offerten an M.
Henggeler, Jnstallationsgeschäft, Cham (Zugl.

1080. Wer fabriziert oder liefert für leichte Maschine einen
Benzinmotor von 1—2 L8 mit Luftkühlung, ähnlich wie Motor-
velos, mit geräuschlosem Gang?

1087. Wer verleiht auf ein paar Tage einen soliden und
kräftigen Flaschenzug samt Zubehör, womit man leicht und sicher
einen Steinblock von 50 Zentner in eine Höhe von 15 m bringen
kann, und zu welchen Mietskosten? Offerten an Payer âWipplinger,
Bildhauer, Einsiedeln.

1088. Welche Prägeanstalt übernimmt die Lieferung eiserner
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